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So haben Sie das alte und
das neue StGB immer zur Hand!

Das neue StGB enthält sowohl den alten als auch den neuen Text des
StGB, wie er im Januar 2007 in Kraft trat. Ausserdem sind weitere
laufende Revisionsvorhaben berücksichtigt. Das Buch richtet sich sowohl
an Studentinnen und Studenten, Juristinnen und Juristen in der Praxis
als auch an Politikerinnen und Politiker sowie Medienschaffende.

Die miet- und pachtrechtlichen
Bestimmungen – in einem Buch!

Die vollständige Textausgabe mit den miet- und pachtrechtlichen Bestimmungen
des Schweizerischen Obligationenrechts und der Gesetzgebung über die
Rahmenmietverträge mit Verordnungen (VMWG, VRA) sowie den Anhängen
des Bundesgesetzes über die landwirtschaftliche Pacht, der Pachtzins-
verordnung, des Seeschifffahrtsgesetzes und Auszüge aus dem Schweizerischen
Zivilgesetzbuch richtet sich an alle, die mit schweizerischem Miet- und Pacht-
recht zu tun haben – und das sind nicht nur studierende und praktizierende
Juristinnen und Juristen. In der Schweiz, dem «Volk von Mietern», geht diese
Materie die meisten etwas an: Mietende und Pachtende, Vermietende
und Verpachtende, Politikerinnen und Politiker, Immobiliengesellschaften
und -verwaltungen, Medien, Verbände usw.

39.80

Erweiterte Auflage:
das massgebende SchKG

Die Neuauflage des SchKG enthält über 130 Grundsatzentscheide des
Bundesgerichtes und kantonaler Gerichte seit Inkrafttreten des neuen SchKG,
den neuen Bankenkonkurs, die durch das Partnerschaftsgesetz bedingten
Änderungen. Die durch das Kapitalanlagegestz bedingten Änderungen,
den Betreibungsort bei Fusionen und Spaltungen sowie das neue Konkurs-
recht bei Trusts.

Das KAG löst das bisherige
AFG (Anlagefondsgesetz) ab

Am 1. Januar 2007 ist das KAG in Kraft getreten. Es löst das bisherige Anlagefonds-
gesetz (AFG) ab und soll angesichts des erhöhten Wettbewerbs unter den internatio-
nalen Finanzplätzen dazu beitragen, den Fondsstandort Schweiz zu stärken.
Während das bisherige AFG nur vertraglich geregelte Fonds erfasste, regelt das
KAG neu auch kollektive Kapitalanlagen in gesellschaftsrechtlicher Form. Dazu zählen
neben den beiden neu geschaffenen Gesellschaftsformen der Kommanditgesellschaft
für kollektive Kapitalanlagen (KGK) und der Investmentgesellschaft mit variablem
Kapital (SICAV) auch die bereits bisher bekannte – jedoch bis anhin keiner staat-
lichen Aufsicht unterstellte – Investmentgesellschaft mit festem Kapital (SICAF).
Eine weitere wesentliche Neuerung betrifft die neu eingeführte Bewilligungspflicht
für Vermögensverwalter schweizerischer kollektiver Kapitalanlagen.
Die Gesetzessammlung richtet sich an Studenten, Anwälte und Juristen in der Praxis
wie auch an andere in den Bereichen Bank-, Finanz- und Kapitalmarkt sowie Ver-
mögensverwaltung tätige Personen, welche sich mit kollektiven Anlagen beschäftigen.

N E U
54.80N E U

Dr. Alexander Vogel, LL.M.
KAG – Bundesgesetz
über die kollektiven
Kapitalanlagen
mit Verordnungen
deutsch, französisch, englisch
ca. 400 Seiten, 12 x18 cm
ISBN 978-3-906709-60-4
Fr. 54.80
erscheint Oktober/
November 2007

Ass.-Professor Dr. iur.
Christian Schwarzenegger
StGB – Schweizerisches
Strafgesetzbuch
mit Verordnungen und
Revisionsvorhaben sowie
ausführlichem Sachregister
4. überarbeitete und
ergänzte Auflage
528 Seiten, 12 x18 cm
ISBN 978-3-906709-52-9
Fr. 32.80

Stand der
Gesetzgebung
1. Januar 2007

Prof. Dr. iur. Karl Spühler
SchKG – Bundesgesetz
über Schuldbetreibung
und Konkurs
mit Nebenerlassen und
weiteren Erlassen
inkl. internationalem
Konkursrecht
9. erweiterte Auflage
424 Seiten, 12 x18 cm
ISBN 978-3-906709-62-8
Fr. 32.80

Stand der
Gesetzgebung
1. Juli 2007

32.80
AKTUALISIERTE

NEUAUFLAGE

Dr. iur. Walter
R. Häberling, LL.M.
MietR – Mietrecht
Vollständige Textausgabe
212 Seiten, 12 x 18 cm
ISBN 978-3-906709-56-7
Fr. 39.80

Stand der
Gesetzgebung
1. Juni 2007

32.80
AKTUALISIERTE

NEUAUFLAGE
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Dufourstrasse 117
Postfach
8034 Zürich
Tel. 044 388 38 41
Fax 044 388 38 09
verkauf@liberalis-verlag.ch
www.liberalis-verlag.ch
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